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  An einen Haushalt                                                                                                          Dezember 2010

Frohe Festtage!
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Ein in vielerlei Hinsicht spannendes Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Ich bedanke mich bei den Damen und Herren 
des Gemeinderates sowie bei meinen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit im ver-
gangenen Jahr. Ich richte aber auch ein herzliches Dan-
keschön an die vielen Enthusiasten in den Ortschaften,  
an die Vereine und Institutionen, die mit enormen per-
sönlichem Engagement dazu beigetragen haben, zahl-
reiche Begegnungen schön zu gestalten. Auch bei un-
seren Gemeindebürgern, die immerwieder aktiv an der 
Ortsbildgestaltung mitarbeiten, bedanke ich mich sehr 
herzlich.
Die Dezember-Ausgabe der Gemeindezeitung möchte 
ich aber auch nützen, um Ihnen die Vorhaben für 2011 
näher zu bringen.
 Das Betriebsgebiet nördlich von Drasenhofen neben 

der geplanten Autobahn ist im Budget 2011 vorgesehen.
 Bezüglich Bauplätzen in Drasenhofen wird derzeit we-

gen der Grundablöse verhandelt.
 Was den alten Kindergarten betrifft, wird der klei-

nere Teil für die Jugend zur Verfügung stehen, die sich 
großteils selbst ihre Räume herrichten wird. Bisher 
wurde schon ausgegraben und der Unterlagsbeton ein-
gebracht. Der größere Teil wird zum Treffpunkt für das 
Hilfswerk und die Senioren. Es wird ein eigener Eingang 
geschaffen und dann in Eigenregie seitens der Senioren 
und des Hilfswerks weitere Arbeiten durchgeführt.
 Zur Gestaltung des Kirchenplatzes in Drasenhofen: Wir 

haben bereits eine Zusage der Leaderförderung erhal-
ten. Angesichts der angespannten finanziellen Lage ist 
aber die Umsetzung dieses Vorhabens noch nicht sicher. 
Auch im Hinblick darauf, dass ein Teil der Friedhofsmau-
er in Drasenhofen einsturzgefährdet ist.
 In Stützenhofen wird voraussichtlich mit dem Bau des 

Mehrzweckgebäudes begonnen werden - dies ist ein 
Vorhaben über mehrere Jahre.
 Ebenfalls in Stützenhofen wurde bereits die EVN Ka-

bel- und Erdgasverlegung durchgeführt. 2011 wird die 
Straßenbeleuchtung errichtet und die Künetten ver-
schlossen werden.
 Der Hochwasserschutz Kleinschweinbarth ist schon 

sehr weit fortgeschritten wird voraussichtlich 2011 fer-
tiggestellt werden.

 Der zweite Teil des Kanalbaues wird im Frühjahr in 
Steinebrunn begonnen und laut Vorhaben bis Ende des 
Jahres 2011 fertiggestellt werden, allerdings 0hne As-
phaltierungsarbeiten. Der Künettenverschluss erfolgt, 
wie auch in Drasenhofen, das Jahr darauf im Frühjahr 
bis Sommer.
 Die Gehsteig-Instandsetzungsarbeiten an der Brünner-

straße - von der Kreuzung Polizei bis vis a vis Gasthaus 
Hirterstüberl - werden lt.  Straßenmeisterei Poysdorf 
2011 fertiggestellt. Für das gesamte Vorhaben stellt die 
Gemeinde nur das Material bereit.
 Kanal und Wasserleitung Drasenhofen: Der erste Teil 

des Kanals und der  Wasserleitung in Drasenhofen ist 
fertiggestellt.
Die Landesstraße - beginnend beim Gasthaus Hirter-
stüberl bis zur Kreuzung ehemalig Witzelsberger - wird 
komplett neu mit allen Nebenanlagen begonnen. Es ist 
in diesem Abschnitt die Wasserleitung, der Schmutz-
wasserkanal und der Regenwasserkanal neu verlegt 
worden. Im Frühjahr 2011 wird Gas und  Strom verlegt 
und anschließend mit der Straße begonnen. Ende des 
Jahres soll die neue Straße fertig sein.
Über die Gestaltung und Präsentation des Projektes der 
neuen Straße werden die Anrainer zu Beginn des Jahres 
zu einer Besprechung eingeladen werden.
Aufgrund der Baustelle wird auch die 30-km-Beschrän-
kung das ganze kommende Jahr aufrecht erhalten 
werden, zusätzlich wird die Einbahnregelung beim 
Kaufhaus Schiel ab Jänner bis 31. Dezember 2011 auf-
gehoben.

Abschließend wünsche ich allen ein gesegnetes und 
frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Neues Jahr

Euer Bürgermeister
Reinhard Künzl 

Gemeinde Drasenhofen, 2165 Drasenhofen 39, pol.Bezirk Mistelbach
Tel.: 02554/85200, FAX 02554/85200-1, e-mail: gemeinde@drasenhofen.at, www.drasenhofen.at

AMTSZEITEN DES BÜRGERMEISTERS:
 Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr  - nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung!!!
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          EDITORIAL



              AKTUELLES

Das Land Niederösterreich kürte in Zusammenarbeit mit den 
Niederösterreichischen Nachrichten (NÖN) kürzlich Drasen-
hofen zur vereinsfreundlichsten Gemeinde im Bezirk Mistel-
bach.
Am 20. Oktober 2010 fand die Preisverleihung im Landhaus 
in St. Pölten statt. LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka strich in 
seiner Rede die Wichtigkeit der Vereine in den Gemeinden 
hervor. Von jedem Bezirk des Landes wurde ein Sieger der 
teilnehmenden Gemeinden von einer unabhängigen Jury ge-
kürt. Die Gemeinde Drasenhofen belegte von den Einsendun-
gen des Bezirkes Mistelbach den ersten Platz. 
Die Gemeindevertreter Bgm. Reinhard Künzl, VBgm. Peter  
Kribbel, GGR Herbert Pech und GGR Thomas Miksch nahmen 
den Preis in St. Pölten von LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka 
entgegen.

 Drasenhofen: Vereinsfreundlichste 
   Gemeinde im Bezirk Mistelbach
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 60. Geburtstag von Pfarrer Gebhard Zenkert
Im Rahmen einer Festmesse feierte unser Herr Pfarrer Gebhard Zenkert am Sonntag,  den 5. Dezember, seinen 60. Geburtstag. 
Zu diesem Anlass kamen neben der vielen Kirchenbesucher auch Vertreter der verschiedensten Institutionen und Vereine, die ihm 
nach der Festmesse zum Geburtstag herzlich gratulierten. Nach der Hl. Messe lud der Jubilar zur Agape mit Glühwein, Punsch und 
Leberkässemmeln in den Pfarrgarten ein. 

Preisübergabe in St. Pölten. vlnr.: LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka, 
Bgm. Reinhard Künzl, NÖN-Chef Harald Knabl, VBgm. Peter  
Kribbel .

Einige Gratulanten anlässlich des Geburtstages von Pfarrer Zenkert: vlnr.: OMR Dr. Peter Cajka, Erich Wolfram, Bgm. Reinhard Künzl, 
Alois Schiefer, Pfarrer Gebhard Zenkert, Thomas Schrempf, Beate Künzl, Berhard Böck und Gerlinde Bartl.  Am Foto nicht abgebildet: 
Edeltraud Bayer, Josef Sporr, Ewald Schmid und Willi Urbitsch.
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          AUS DER GEMEINDE
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Zu Ehren der ausgeschiedenen Gemeinderäte und Ortsvor-
steher wurde im November eine Festsitzung im Sitzungs-
saal der Gemeinde Drasenhofen abgehalten.
Bürgermeister Reinhard Künzl überreichte den ausge-
schiedenen Ortsvorstehern und Gemeinderäten Ehren-
nadeln und Ehrenplaketten des NÖ Gemeindevertreter-
verbandes. Namens der Gemeinde konnte er jeweils eine 
Wappenmünze, eine Urkunde mit Dank und Anerkennung 
sowie ein Heimatbuch übergeben. Franz Schuster erhielt 
für seine 20-jährige Tätigkeit als Geschäftsführender Ge-
meinderat die Silberne Ehrenplakette und Bürgermeister 
a.D. Josef Studeny, für seine 30-jährige Tätigkeit, die gol-
dene Ehrenplakette vom Gemeindevertreterverband. 
Bürgermeister Künzl bedankte sich bei allen ausgeschie-
denen Mandataren für die Zeit, die sie für die Allgemein-
heit geopfert hatten, insbesondere bei seinem Vorgänger,   
Josef Studeny, für dessen 30-jährige Tätigkeit als GR, GGR, 
Vizebürgermeister und Bürgermeister und nicht zuletzt für 
die hervorragende Zusammenarbeit.
Nach der Sitzung wurde zu einem Essen ins Gasthaus Hir-
terstüberl geladen. 

 Dank und Anerkennung für die ausgeschiedenen Gemeinderäte und Ortsvorsteher

Bürgermeister Künzl bedankt sich bei seinem Vorgänger Josef 
Studeny für dessen 30-jährige Tätigkeit für die Gemeinde.
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Zur Erinnerung stellten sich die verdienten Damen und Herren mit ihren Urkunden einem Foto mit Bürgermeister und Vizebürgermeister.
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              AKTUELLES

Zum Fest des 55-jährigen Bestehens der Ortsstelle Drasenhofen 
im September hieß Ortsstellenleiter–Stv. Gerlinde Bartl zahlrei-
che Ehrengäste willkommen. Neben den höchsten Repräsen-
tanten des NÖ Roten Kreuzes, Präsident ÖKR Willi Sauer und 
Vizepräsidentin MR Dr. Elfriede Wilfinger, konnten Bgm. Rein-
hard Künzl, Mag. Sandra Gatterer, Mag. Klaus Schütz,  Oberst 
Florian Ladengruber, Abteilungsinspektor Kurt Hütter, FF-Kdt.  
OBI Bernhard Böck,  Bezirksstellenleiter-Stv. a.D. Fritz Kandler, 
BR Franz Buchmann, Bgm. Erwin Cermak, Bgm. Johann Bauer, 
die Bezirksstellenleiterin-Stv. MR Dr. Ingrid Pichler, die Ortsstel-
lenleiter aus Gerasdorf, Bernhardsthal, Gr. Krut, Mistelbach, 
Niederkreuzstetten und Poysdorf u.v.a. begrüßt werden.
Den Festgottesdienst hielt Pfarrer Gebhard Zenkert. OMR Dr. Pe-
ter Cajka ging in seiner Festrede auf die Geschichte des Roten 
Kreuzes ein. Für besondere Verdienste erhielten einige Mitglie-
der Auszeichnungen. So bekamen u.a. Ortsstellenleiterin Herta 
Cermak die Fahrtenspange für 16.000 Ausfahrten, Herta Göller 
für 10.000 Ausfahrten und Franz Kornherr für 5.000 Ausfahrten.

    55 Jahre Rotes  Kreuz Drasenhofen

Abbröckelnde Fassadenteile, eine undichte Dachrinne und eine 
verbesserungswürdige Turmverblechung verlangten dringend 
nach einer Renovierung.  Unterstützt wurden die Stützenhof-
ner dabei von der Erzdiözese Wien, dem Bundesdenkmalamt, 
der NÖ Landesregierung und der Gemeinde Drasenhofen. Der 
Abschluss der Arbeiten war der Anlass für eine Festmesse, wel-
che der Bischofsvikar Karl Rühringer zelebrierte. 

 Stützenhofen: Renovierung der 
   Pfarrkirche fertiggestellt
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 Sammlung von Nespresso-Kaffeekapseln
   im ASZ Drasenhofen - Bauhof 1
Kaffee-Genuss in Kapselform wird bei den 
NiederösterreicherInnen immer beliebter. 
Durch den erhöhten Kaffeekonsum steigen 
auch die Kapselmengen, die bisher nur im 
Restmüll entsorgt wurden. Ab sofort werden 
im Altstoffsammelzentrum (ASZ) Bauhof 1 
zu den üblichen Öffnungszeiten Alu-Kaffekapseln von Nespres-
so kostenlos übernommen und wiederverwertet. Gesammelt 
werden Nespresso-Kaffeekapseln aus reinem Aluminium, ein 
wertvoller Rohstoff, der zu 100% beliebig oft wiederverwertet 
werden kann.
Die im ASZ sortenrein gesammelten Kapseln werden mittels 
Sammeltransportlogistik zu einem Verwertungsbetrieb ge-
bracht, der die Abtrennung des Aluminiums von Kaffee-Rück-
ständen durchführt. In Aluminiumhütten wird das gewonnene 
Aluminium zu Alugussprodukten wiederverwertet und die an-
gefallenen Kaffee-Rückstände werden kompostiert und als Bo-
denverbesserer ökologisch sinnvoll eingesetzt.

   Die Gemeinde Drasenhofen kondoliert 
     den Angehörigen von:

 
Ingeborg STROBL

(Drasenhofen), verstorben am 15.11.2010

Emilie MIKULA 
     (Steinebrunn), verstorben am 19.11.2010        

Friederike HUTZ 
     (Drasenhofen), verstorben am 04.12.2010

Sie mögen in Frieden ruhen!
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          AUS DER GEMEINDE

 VERANSTALTUNGEN: 
 Jänner bis März 2011

05.01.2011               
Feuerwehrball der FF - Kleinschweinbarth

20.00 Uhr im Veranstaltungszentrum Kleinschweinbarth

22.01.2011
Partnerschaftsball Drasenhofen /Nikolsburg

20.00 Uhr im Schloss Nikolsburg

19.02.2011
 Feuerwehrball der FF - Drasenhofen

20.00 Uhr im Veranstaltungszentrum Kleinschweinbarth

26.02.2011
Kinderfasching, Sportverein Kleinschweinbarth

14.00 Uhr im Veranstaltungszentrum Kleinschweinbarth 

05.03.2011
Gschnas der FF - Steinebrunn

19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Steinebrunn

AUSG‘STECKT IS 

„Hubert´s Stüberl“
Weinbau Hubert u. Birgit Liener

2165 Drasenhofen 357
Tel. 02554/85682 oder 0664/3767879

21. 01. – 30. o1., 25.02.- 06.03., 01.04. - 17.04., 
06.05.- 22.05., 17.06. - 03.07., 22.07. - 15.08., 

16.09. - 02.10., 04.11. - 20.11.2011
täglich ab 16 Uhr

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Drasenhofen, 2165 Drasenhofen 39, pol. Bezirk Mistelbach
Tel.: 02554/85200, Fax. 02554/85200-1, E-Mail: gemeinde@drasenhofen.at, Homepage: www.drasenhofen.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Reinhard Künzl
Konzeption, Grafik und Layout: Werbekompass-Duell, Brigitte Düll, www.werbekompass.at, Korneuburger Straße 66, 2103 
Langenzersdorf, Druck: Digitaldruck, Wr. Neustadt

22.1.2011, 20.00 Uhr, 
im Schloss Nikolsburg

mit Tanz- und Blasmusik

Karten-
reservierungen 
bis spätestens 

5. Jänner 2011 im 
Gemeindeamt

Partnerschaftsball



              AUS DER GEMEINDE

Luca KOUDELKA (Drasenhofen)
geb. 28.10.2010

Wilhelm und Elfriede Triebel (Kleinschweinbarth) feierten 
am 5. November Goldene Hochzeit. Namens der Gemein-
de gratulierte Bgm. Reinhard Künzl herzlich.
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Im Namen der Gemeinde gratulierten wir Frau Rosalia 
Liener am 29.10. zum 95. Geburtstag und überreichten 
einen Geschenkskorb.
vlnr: Agnes und Clemens Liener, Jubilarin Rosalia Liener, 
Katrin Liener, (stehend) Johanna Liener, Bgm. Reinhard 
Künzl, BH Dr. Gerhard Schütt, Hubert Liener
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Weihnachts-Kindergarten
Freitag, 24.12.2010

ab 13:00 Uhr im
Gemeindehof Drasenhofen

Das Programm beinhaltet Basteln mit den Kindern 
und das Mitfahren mit dem Feuerwehr-Auto.

Es wird gebeten, die Kinder nach der 
Krippenandacht wieder abzuholen.

Veranstalter und Kontakt: Jugend Drasenhofen

   Die Gemeinde Drasenhofen gratuliert zur
     Geburt von:
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Mini-
Sprachkurs

Christmette - půlnoční mše (sprich: puulnot-
schnji msche)
Punsch - punč (sprich: puntsch)
Frohe Weihnachen - veselé vánoce -  (sprich: 
weselä waanoze)
Die Nüsse - ořechy (sprich: orschechi)
Der Apfel - jablko (sprich: jablko)
Die Äpfel - jablka (sprich: jablka)

Max STROBL (Drasenhofen) 
geb. 03.12.2010



Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein 

erfolgreiches Neues Jahr
wünschen Ihnen
Ihr Bürgermeister 
Reinhard Künzl, die 
Damen und Herren des 
Gemeinderates und die
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde!

Kinderleicht zur neuen Heizung

 beraten Sie produktneutral über tech-
nisch verfügbare und wirtschaftlich 
sinnvolle Möglichkeiten mit Erdgas, Pel-
lets oder Wärmepumpen mit oder ohne 
ergänzende Sonnenenergie-Pakete; 

 erläutern Ihnen Vor- und Nachteile  
 unterschiedlicher Lösungen sowie  
 allfällige technische und bauliche  
 Voraussetzungen; 

 erstellen ein passendes Konzept und  
 unterstützen Sie bei den Ansuchen 
 für Förderungen, wie z. B. der  
 Landesförderung für Heizung. 

Der Heizungstausch selbst erfolgt 
zum Fixpreis. Ein speziell geschulter 
EVN PowerPartner führt den Tausch der 
Heizungsanlage durch. 

Weitere Informationen zum Thema  
HeizungsTausch erhalten Sie bei der EVN 
Energieberatung unter 0800 800 333 
oder auf www.evn.at.  

Meine EVN macht‘s möglich.

Ist die Heizung einmal 20 Jahre oder 
älter, ist es wohl an der Zeit für eine 
Erneuerung. Da tauchen für Nicht-Fach-
leute oft viele Fragen auf:

 Welches Heizsystem passt zu mir? 
Welches zu meinem Gebäude?

 Wie heize ich kostengünstig und 
trotzdem umweltschonend?

 Sind Umbaumaßnahmen nötig?
 Was kostet mich das?
 Wo finde ich verlässliche Partner?

Auf lange Sicht am besten fahren Sie 
da mit einem individuellen Gesamtkon-
zept, das alle Faktoren berücksichtigt. 
Mit dem EVN Service HeizungsTausch 
kann Ihnen das Profi-Team der EVN Ener-
gieberatung hier entscheidend weiter-
helfen. Wir 

 analysieren die Situation und Ihren 
 Bedarf; 

Einfach, rasch, unkompliziert und zum Fixpreis – mit dem EVN Service 
HeizungsTausch ist Ihre neue Heizung ruck-zuck einsatzbereit.
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